Bereprechmergen 7 


Be ködtüchem Wintritt 
a Herrn Vaters / 


Vr. 8 Königl. nr in Vohlen und 


Whurfl. Durchl. zu Bachſen ꝛc. im Seipzi⸗ 
ichen Lreyß „n zu Deipzig 
\ be 


0 Nmtmanns / 
| | als Derſelbe | 
am n. Februarii Anno 1704, 
zur Erden beſtattet wurde / 
hoͤchſtſchmertzlichſt 


bezeugten 


Ves Seel. seiochenen Herrn Waters 


ER 


Drey hinterlaſſene Söhne, 


W- een er Wiser Seer JJ ee ee 
JG / 
gedruckt bey Johann Wilhelm Kruͤgern, 


* 


d baldein Baum verfällt / ſo zt 
FER female Jweige; 
Die Steine ſchellerten / ſo bald 
„ern Pfeiler brach: 
Das Schiff. ſo untergieng / 
— Jꝛꝛogandre mit ſich nach. 
Daunſer Stamm⸗Baum füllt ſo zittern wir zu 

| Wen vr ha ar hr 

Hertz und Sinne/Keiffund Buth 

Golfen ſich zur Erdenlegen / 
Und das gantz erſta rrte Blut 
Molle ſich nicht mehr bewegen. 

2 „ 


Mun ſtehn wir Ereye hier bey deinem gei⸗ 
chen Steine / 
And ſehen deine Brufft mit naſſen Pugen an; 
Das (Zertze / welches Dir im Lode zugethan ⸗ 
Wunſht endich; Muhet wohl / ihr wer⸗ 
. eden Beben, 
or⸗ 


Sorgen / Arbeit und Verdruß 
Sollen nunmehr andre druͤcken/ 

Darum will des Wimmels Schluß 
Such nunmehr zur Ruhe ſchicken. 


III. 


Syrecht nicht; Weichhohler lange Welchtlag⸗ 


2 liches Bethoͤne 
Mißgoͤnnet uns den Schatz der fo gewuͤnſch⸗ 
ten Ruh? 
Ach hoͤretnur ein Wort⸗ 
Es iſt / du werther N 


IV 


| Warum verläßt Du uns bey dieſer Zeit der 


Geil duder Eꝛden ſatt / dhe 
eil duder Erden ſalt / uñ dich zu Dem gekehrt 
Dem man AE — . der Eheiſten⸗ 
eit verehrt. 
Qwie vergnuͤgt wirſtuin Deſſen Mundẽ raſten! 
Doch / der Schmertzenfaſtet nicht / 2 
Vr wird unſer Hertze nagen / 
Denn das fordert unſre Pflicht / 
Da wir um dich ggeide tragen. 


N 2 2 » u 
0 V iv. #7, 


Macht uns / nicht wir 


klagen / 
Es lebte noch in Dir die Treu der alten Welt / 
Die mananietzo hoch der Varheit halber hält. 
ir haben deinen Jund gar oͤffters hören füge: 
Galtet auff Berechtigkeit / 
Druͤcket niemand / helffet allen: 
Minder trachtet / allezeit / 
Ottund Wenſchen zu gefallen. 
RUE ET PN: 
Iſtdenn vor dieſen Wall kein 
anden? 
Vs kraͤncket und betruͤbt ſich unſer Beiſt in ſich / 
Dulebeſt ewig wohl doch ſeufftzen wir um Dich; 
Die Seele lebt bey S Ott in den gelobtengsanden 
| nd der PNahme bey der Welt / 
Und die Eiebin unſern Hertzen. 11 
Mott! wenn dir ein Wuncchgefaͤll / 
Otillundlindre unſre Achmertzen. 


allein / viel werden Dich be⸗ 
kla | 


einger Troſt ver⸗ 
? 


